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Wie wirkt das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)?  

Seit 2023 müssen deutsche Unternehmen mit mehr als 1.000 Beschäftigten nach dem LkSG ihre Geschäftspartner und Zulieferer auf 
Risiken überprüfen und ggf. Maßnahmen ergreifen, um Missstände zu beheben.

Unternehmen befürworten Lieferkettengesetze (JARO-Institut, 2025)

So schützen nachhaltige Lieferketten Menschen und Umwelt

Mehr Sicherheit für Frauen  

In der Textilfabrik Kohinoor Mills Ltd. in 
Pakistan machen Beschwerdemechanis-
men den Arbeitsalltag für Frauen sicherer. 
Anonyme Meldungen halfen, sexueller 
Belästigung vorzubeugen, und ein siche-
rer Transportdienst verringert Risiken auf 
dem Arbeitsweg. (BNT, 2025)

Faire Einkommen im Kakaoanbau 

Dm, Maestrani und Fairtrade verbessern 
gemeinsam die Bedingungen im Kakao-
anbau in Sierra Leone: 7.000 Arbeiter*in-
nen profitieren von höheren Einkommen, 
mehr Gleichstellung, besseren Arbeits-
bedingungen und umweltfreundlicheren 
Anbaumethoden. (SASI, 2025)

Bessere Arbeitsbedingungen in Vietnam

Der Textilzulieferer Minh Tri Thai Binh Gar-
ment ersetzte mit Unterstützung von Fenix 
Outdoor den Kohlekessel durch einen Bio-
masse-Kessel. Das Ergebnis: bessere Luftqua-
lität und mehr Sicherheit am Arbeitsplatz,  
98 Prozent weniger CO2 und 30 Prozent 
niedrigere Energiekosten. (GIZ, 2025)
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Missstände in 
globalen Liefer-

ketten 

27,6 Mio. Menschen sind in Zwangsarbeit gefangen (ILO et al., 2022),  
138 Mio. Kinder leiden unter Kinderarbeit (UNICEF, 2025)

Näher*innen verdienen oft weniger als ein Prozent des Verkaufspreises –  
z. B. 20 Cent bei einem 29-€-T-Shirt (Clean Clothes Campaign, 2025)

Über 90 Prozent des von Menschen verursachten Verlusts der Artenvielfalt und mehr 
als die Hälfte aller weltweiten Treibhausgase entstehen entlang von Lieferketten – also 
beim Produzieren, Transportieren und Verarbeiten von Waren (BGC, 2021; WEF, 2023)
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